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Schneller-Bauen-Gesetz – Was ergibt sich für den Tiefbau?
(A) § 11 BerlStrG - Sondernutzung

(1) Jeder Gebrauch der öffentlichen Straßen, der über den Gemeingebrauch hinausgeht, ist eine Sondernutzung und bedarf
unbeschadet sonstiger Vorschriften der Erlaubnis der Straßenbaubehörde.

(2) […]

Die zuständige Behörde prüft nach Eingang des Antrages dessen Vollständigkeit. Ist der Antrag unvollständig, fordert die zuständige
Behörde den Antragsteller unverzüglich unter Angabe der fehlenden Unterlagen einmalig zur Vervollständigung innerhalb eines
Monats auf. Wird die Unvollständigkeit innerhalb der Frist nicht behoben, gilt der Antrag als zurückgenommen. Fordert die zuständige
Behörde den Antragsteller nicht spätestens einen Monat nach Eingang des Antrags zur Vervollständigung auf, gilt der Antrag im
Zeitpunkt des Eingangs als vollständig.

[…]

4



www.fg-bau.de

[…]

Entscheidet die Behörde über den Antrag nicht innerhalb der Frist nach Satz 3, gilt die Erlaubnis als
widerruflich erteilt; dies gilt nicht, wenn der Antragsteller auf diese Rechtsfolge verzichtet hat. Wurde eine
Erlaubnis für Sondernutzungen für Bauarbeiten beantragt, die sich auf den fließenden oder ruhenden
Fahrzeugverkehr im übergeordneten Straßennetz auswirken, findet Satz 11 keine Anwendung. Der Eintritt
der Erlaubnisfiktion nach Satz 11 ist auf Verlangen dem Antragsteller zu bescheinigen.

(3) Sondernutzungserlaubnisse für die Einrichtung von Baustellen dürfen nur erteilt werden, wenn eine
wesentliche Beeinträchtigung des fließenden oder ruhenden Straßenverkehrs nicht zu erwarten ist, es sei
denn, das Bauvorhaben kann ohne Inanspruchnahme des Straßenlandes nicht mit einem wirtschaftlich
und technisch vertretbaren Aufwand durchgeführt werden. In diesem Fall ist die Inanspruchnahme des
Straßenlandes auf das geringstmögliche Maß und den kürzesten Zeitraum zu beschränken. Die hierfür
erforderlichen Nachweise hat der Bauherr zu erbringen. Sondernutzungserlaubnisse für Bauarbeiten, die
sich auf den fließenden oder ruhenden Fahrzeugverkehr im übergeordneten Straßennetz auswirken,
dürfen nur im Einvernehmen mit der für Verkehr zuständigen Senatsverwaltung erteilt werden.
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(B) Befreiung von der straßenrechtlichen (Sondernutzungs-) Erlaubnispflicht

§ 27 BerlStrG (Rechtsverordnungen und Verwaltungsvorschriften)

[…]

(2) Der Senat wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung festzulegen, dass für bestimmte, in der Regel mit nur unerheblichen
Beeinträchtigungen des Gemeingebrauchs einhergehende Sondernutzungen eine Erlaubnis als widerruflich erteilt gilt oder dass sie
von einer Erlaubnispflicht befreit sind, und die Ausübung dieser Sondernutzungen zu regeln.
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Vorschlag - Erlaubnisfreiheit temporärer (kurzfristiger) Sondernutzungen

Die temporäre Sondernutzung sollte genehmigungsfrei sein, wenn

A) eine Bauzeit von vier Wochen nicht überschritten wird,

B) die Arbeiten für einen öffentlichen Versorger durchgeführt werden und

C) die von den Arbeiten betroffene Fläche nicht mehr als 100m² beträgt, und zwar unabhängig davon, ob es sich um einen Gehweg
oder um den Straßenkörper handelt.

Aktuell ist eine temporäre Sondernutzung genehmigungsfrei, wenn es sich um Arbeiten auf dem Gehweg mit maximal 15m langer
Baugrube oder 25m² Fläche handelt.

Tatsächlich erfolgt der Deckenschluss im Straßenbereich aktuell - trotz formal erforderlicher Sondernutzung - in Absprache mit dem
zuständigen Tiefbauamt. Somit kann die Fläche auch auf die Straße erweitert werden. Die Absprache erfolgt dann direkt.
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Arbeitskreis Stromnetz 

1. Sitzung 25.09.2024 

Wahl der Vertreter Christin Pletz Werner Pletz GmbH

Wladislaw Enzi mraElectric.Com GmbH 

Rückblick Gutachten, Schriftverkehr

Sachstand Personal und Prozesse

Weiteres Vorgehen Aufbau neuer Gespräche

Lieferantentag 

Abstimmung mit AG Stromnetz Berlin GmbH

Interesse an Mittwirkung & Verteiler? 
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Aktuelles aus den Beratungen

Preisgleitklausel Im Zuge einer Vergabe, für ein langjähriges Projekt wurde keine Preisgleitklausel ausgeschrieben. 
bei BWB Auf Anregung des Mitgliedes wurde abschlägig geantwortet.

Nach Wirken des Verbandes wurde die Preisgleitklausel in die Ausschreibung aufgenommen.

Indexierung Es wurde geprüft ob eine Indexierung der Rufbereitschaftskosten möglich ist. 
Bei BWB Unter den derzeitigen Bedingungen ist die Indexierung nicht möglich.
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Aktuelles vom Arbeitskreis Berliner Wasserbetriebe

Punkt 1 – Gespräche mit BWB

Punkt 2 – Ergebnisse – Nachträge Lösungswege

Punkt 3 – Rohrschäden

Punkt 4 – Workshop

Punkt 5 – Weitere Forderungen
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Aktuelles vom Arbeitskreis Berliner Wasserbetriebe | Gespräche mit BWB

19.02.2024 - Arbeitsgespräche BWB mit Herr Friedrich wurden von den Verbänden Abgebrochen
17.05.2024 - Schreiben an den Vorstand BWB
24.06.2024 - Antwortschreiben des Vorstandes BWB
01.08.2024 - Schreiben an den Vorstand BWB
19.08.2024 - Austausch mit der Senatorin Giffey über die Gespräche in einem Anschreiben

4 Termine mit dem Vorstand BWB
27.08.2024, 29.11.2024, 13.02.2025 und 01.04.2025
- mehrere Sitzungen mit der Bauindustrie um die jeweils weiteren Vorgehensweisen  Abzustimmen

3 Termine Einkauf
- mit Herrn Schmidt BWB – Verhandlung der Absperrung
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Aktuelles vom Arbeitskreis Berliner Wasserbetriebe | Ergebnisse – Nachträge Lösungswege

- Einsatz externer Nachtragsprüfer zum Abbau der Nachträge
- pauschale Nachtragsverhandlungen

- Angebote an Firmen bis Ende März 2025
- Zwischeninformationen an Firmen geben
- Pauschale auch für Nachträge aus RV Netze und Rufbereitschaft 
(im dritten Anlauf geschafft) Freigabe für Einzelverhandlung durch ARGE Partner

- Nach Abschluss der Verhandlungen werden die Besteller innerhalb von 14 Kalendertagen gefertigt
- Aufbau zusätzlicher internen Ressourcen
- baubegleitende Nachtrags- und Schlussrechnungsprüfung
- Überprüfung der Prozesse der Abschlagszahlungen für Nachträge – Vordruck für Bauleiter Eingangsprüfung
- bei Rohrschäden auch Nachträge nur über Auftragsnummer einreichen und abrechnen über    

Zwischenrechnung 
- Ergänzung von Positionen im Preiskatalog
- Digitalisierung 
- im LV 50.000,00 € Regelung
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Aktuelles vom Arbeitskreis Berliner Wasserbetriebe | Rohrschäden

- Rechnungslegung über Auftragsnummer
- auch Nachtragseinreichung und Abrechnung möglich (angemessener Abschlag bei Nachträgen)
- Kostenschätzung - auch unter Beteiligung vom Einkauf
- schnelle Erteilung der Bestellung 

Schlussrechnungen
- Einsatz externer Prüfer
- pauschale Verhandlung
- angemessene Abschlagszahlungen
- hohe Kürzungen mit Auftragnehmer klären, bevor gekürzt wird
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Aktuelles vom Arbeitskreis Berliner Wasserbetriebe | Workshop

- zur Gestaltung RV Netzte und Rufbereitschaft
- Digitalisierung

Absperrung
- Nachträge zur Abweichung zum PK und Rufbereitschaft zugelassen
Zum Beispiel:

a) Bauzeitenverlängerung durch Bodenklasse 6
b) Abrücken auf Anordnung BWB zu einem anderen Rohrschaden
c) Aufwand der nicht der „ Normalen Arbeit im PK oder Rufbereitschaft entspricht“

(z.B. Vollsperrung von Hauptstraßen)

- Ab den 01.09.2024 können auch Nachunternehmer-Rechnungen mit einem Zuschlag von 8 % direkt in der 
Schlussrechnung abgerechnet werden  
- Ab den 01.04.2025 wie im neuen PK 2025 bzw. Rufbereitschaft
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Aktuelles vom Arbeitskreis Berliner Wasserbetriebe | Weitere Forderungen

Weitere Forderungen der Verbände
- bei Nachträgen eine Frist von 4 Wochen bis zum Beginn der Prüfung sollte das Ziel sein
- bei Schlussrechnungen sollte das Ziel sein, eine Prüffrist auf ein Vierteljahr spürbar verkürzen
- Bestellwerterhöhungen innerhalb von 14 Tagen
- Altlasten weitere Fristen einfordern

Forderung BWB
- Checkliste Nachträge einhalten
- Prüfung von Schlussrechnungen – fehlende Unterlagen nach Aufforderung einreichen 

15



www.fg-bau.de

Sonstiges

ESG-Berichtswesen

Dozent für die BHT gesucht

Vorschläge aus der Fachgruppe
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